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Judiana Balui und Sloosing Material eine Spezialität.
Kl Ccbcitra Un orsahene 2tntn verrietet un II tufrudftlld garantkt.

Q. O. FOBSINGEIi, 7!o. 42 Süd Pennsylvania Straße.

ttS Uns DKS,r find aisu,rfS br2dt. U fi all svtch viel, Vrode deNand, ibt.

Weou Sie den vollen Wrrth für den Betrag
ihres Geldes wollen, lausen Sie Ihre Stiefel
und Schuhe zu billigen Preisen bei

Jos. E. Häys,
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HHH2iFIHI WOWVVMWW,
50.47 Süd Dekarvare Straße

?tur die befte Fleischforten dnde geführt. Tätlich frische Würsie, kieVlutvnrft,
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Dachbedeckung!
Sfft?- - und Ai,s-Anflric- Z, tjunnl- -

und Aspyalt--I Scher!

Angefertigt und reparllt.
Besonder ZlufmerkfamZeit ictib kern rtukute

und Hr,ich!n o8xi tnn ;1tn nc tnui
Dächern ge,ollt.

37
Ost WaWgton Straße.

Gaben

Der PERFECTION ist der belieb

teste Rollschlittschut),' de? je gemacht

wurde, der einzige cicmbl cnsliioa
Schlittschuh, den eS giebt. Die N5de?

haben Stahlachsen, Gewicht em bi? zwei

Pfund deniger, als andere Schlittschuhe.

Brechen nieials.

Erkundige Dich nach d?m Preise.

Zwecke

GeschWanzM
in ganz Jndiana sür 56 verkauft, zu

tut Werthe von

Preis. 95 Cents.

Dr. D. G. Psass,
Nrzt, Wundarzt

und

Geburtshelfer.
.Nachfolger de
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The Machine and Steel Pully Company,

E war nicht sehr rücksichtsvoll vom

Wettermacher, dah er gerade an dem

Tage, an welchem der Männercho? sein

SommernachtSfest feierte, so heikeS Wet
ter schickte. Aber der Wettermacher ist

eben wetterwendisch und hat feinen eige-ne- n

Kopf. Nun läßt sich daS Auge wohl
täuschen aber die Temperaturempsindung
nicht. Wie wir sehen, feiert die Lyra
demnächst auch ein SommernachtSfest in

ihrer Halle. E5 ist ja möglich, daß der
Wettermacher unparteiisch genug ist, und
mit Rücksicht auf republikanische Gleich
heil ihr ebenfalls heißes Wetter befcheert.

Wir würden deshalb, wenn man nun
einmal SommernachtSfeste im geschlos
senen Raum feiern will, den beiden Ver
einen den freundschaftlichen Raih erthei

len, in Zukunft ihre SommernachtSfeste
lieber im Winter abzuhalten. Grüne
Reiser und Topfpflanzen giebt'S im Win- -

ter auch, die Temperatur läßt sich besser

regeln. Gefällt dann die Bezeichnung
SommernachtSfest nicht, so könnte man
allenfalls Wintergartenfest substituiren.
Ein solche Fest hätte jedenfalls den

Vortheil, daß daS Schwitzen nicht die

Hauptbeschäftigung deS AbendS bildete.
Dekorirt war gestern Abend der Saal

mit grüne Reisern, Topfpflanzen und
Lampion? in sehr geschmackvoller Weise,
und wäre 5 nicht für die Temperatur
gewesen, würde ein gewisser sprachkundi- -

ger Journalist sagen so hätte man
wirklich glauben können, daß man sich in

einem prächtigen Garten befand.
Sicher ist, daß die Anwesenden sich

recht gut amüsirten und daß Solisten,
Chöre und Orchester da? Ihrige thaten,
um daS Publikum aus'S Beste zu unter- -

halten.
Der gemischte Chor sang .Frühlings

wonne und .FrühlingSlust, sowie den

Probechor auS Zar und Zimmermann
fibr gut. Herr Bennerfcheidt trug unter

großem Beifall die Bürgermeisterarie auS

derselben Oper vor. und gefiel damit
außerordentlich. DaS Männerchor
Orchester spielte sehr wacker.

Frl. Lottie Adam sang eine Arie auS

dem Barbier von Sevilla mit Geschmack

und Ausdruck. Frl. Snyder fang und
Frl. Stein spielte sehr gut. und zum

Schlüsse kam daS ausgezeichnet auSge
führte Quodlibet auS den Gesellensahr
ten. wobei Herr Heckler alS Geselle bril
lirte.

Der Abend verlies zur Zufriedenheit
aller Theilnehmer an dem Feste.

Der Blutschande angeklagt.

George Slocum, ein etwa 55 Jahre
alter Mann wurde heute unter der

Anklage der Blutschande verhastet.
Er ist beschuldigt, seine 12jährige

Tochter geschändet zu haben, behauptet
jedoch unschuldig zu sein und verlangte
daß ein Arzt da? Kind untersuche. Der
Mann wohnt in der Nähe von Schür
mann'S Park und ist in den Werkstätten
der Vandalia Bahn beschäftigt. .

Verlavgr Schadenersatz.

Mary Gulliver wurde am 20. Juni aus

Veranlassung von Elizabeth und Martin
Byrkit unter der Anklage, verhaftet, ein

HauS an Prostituirte zur Betreibung
ihre? Gewerbes verbiethet zu haben.
Nun verlangt sie $5.000 Schadenersatz
von den Genannten, auf den Grund hin,
daß ihre Verhaftung böswilliger und un
gerechtfertigter Weife verursacht worden
war. All Beweis dafür, daß für ihre

Verhaftung kein Grund vorhanden war.
führt sie die Thatsache an, daß alle auf
die Klagesache Bezug habenden Papiere
auS der Mayor'S Office gestohlen worden
sind.

,

Masonic Benefit Soeietv

Die 16 jährliche Versammlung obiger
Gesellschaft hat gestern Nachmittag- - in
der Masonic Hallt unter Theilnahme
von etwa 100 Delegaten begonnen.

AuS den Berichten entnehmen wir, dab
die Gesellschaft auS 10.219 Mitgliedern
besteht. Während deS abgelaufenen
Jahres ereigneten sich 111 Todesfälle.

An UnterftützungSgeldern wurden wäh
rend deS JahreS I207.000 ausbezahlt
Die Einnahmen beliesen sich auf $269,.
531 29. die Ausgaben betrugen $257.
012 SS.

Die Beamtenwahl, welche durch die

Direktoren vorgenommen wird, findet
am ersten Montag im September statt.

Billig.

Geräucherte SchwelnedaSen sind zu 4
Cents das. Pfund zu verkaufen bei Ge
brüder Barthe!,No.409 Ost Washington
Straße.

XT Margareth BurrougHS verklagte
heute die .Life and Endowment Associa
tion" auf eine Versicherungspolice.

Eben erhielten wir eine große AuS
wähl von Grau BrotberS' feinen Damen
Schuben von B bis E E in Schuh.Pa
last. No. 2 Ost Washington Straße.

- Herrn A. L. Wright wurde letzte

Nacht aus seinem Stalle. No. 224 Nord
Alabama Straße, ein Pferd gestohlen.

C7 Thomas Steven? . wurde heute

Mittag wegen thätlichen Angriffs au
Maggie Campbell verhaftet.

Mcht zu vergessen! Qoh
len aller dorten. Die beste
Qualität so niedrig wie der
Niedrigste von Knbn & Nbo-d,s- ,

Skr,. 13 Virginia Ave.
und Gest Nah und Mabissn
Avenue.

3" Leon Ehrlich, der kürzlich den

'Suyyandier Joyn ivealoney wegen
thätlichen Angriffs aufnehmen ließ, wurde
gestern auf die Klage Maloney'S hin,
wegen proToke u 52 bestraft. E:

DaS demokratische Centralcomite wird
moraen Abend eine Sitzung haben und
den Taq kür Abhaltung der Convention
bestimmen. Die Convention wird aus
213 Delegaten bestehen, davon kommen
119 auS dem südlichen und 91 auö dem
nördlichen Sladltheil.

Kandidaten für das Mahorsamt sind:
W. F. A. Bernhamer, Col. Mavnard,
Tom. Cottrtli, James Mitchell und
Lest Norton.

Bernhamer ist sehr sanguin und meint,
die Nomination könne ihm gar nicht ent
gehen.

Maynard ist der ehemalige Redakteur
des Sentinel. Ein Temperenzler ist er

nicht, was Jeder, der ihn kennt, bezeugen
kann. In Bezug auf die Frage der Er-höhu- ng

der städtischen Lizenzgebühren,
scheint er, nach dem, was er einem Re

porter des Journal gesagt, .seinen rnind
noch nicht ausgemacht zu haben Er
hält die Sache für eine bloße Finanz
maßrege!, und er müsse erst untersuchen,
ob sie als solche von Werth wäre, da es

ja möglich sei, daß bei Erhöhung der Li

zenS viele Wirthe ihr Geschäft ausgeben
müßten.

Von den demokratischen StadtrathS-Mitglieder- n

sind alle bi auf Dowling
und Downey wieder Kandidaten. Wir
glauben kaum, daß sich die Stimmgeber
sehr für Diejenigen' begeistern werden,
welche den Lump Dowling in Schutz
nehmen.

Aon den demokratischen Aldermen sind

King im 4. und McHugh im 5. Distrikt
wieder Kandidaten. .

Unter den Kandidaten für den Board
of Councilmen werden in der 21. Ward
Abner L. Newland und C. H. Rosebrock,
in der 16 Ward Robert C. McGill, P.
I. Ryan und Abner Hyde genannt.

Streit zwischen Farbigen.

Henry Tompson und James Johnson,
zwei dunkelhäutige Menschenkinder, amü
strten sich vor einigen Tagen beim

Oontzspiele und dabei ereignete eö sich.

daß einer den Andern bemokelte.

Johnson behauptete der Bemokelte zu
sein und Tompson war durch diese Be
hauptung in seinem Ehrgefühle so schwer

gekränkt, daß er seinem Gegner Rache,
fürchterliche Rache schwor.

Johnson ist a!Z Lausbursche im BateS
House angestellt, und Tompson ließ ihn
gestern Fracht durch seinenFreund.Jamei
Allen wissen, daß er hinter dem BateS
Hause aus ihn warte, da er ihn zu spre.
chen wünsche. Johnson aber dachte, du
wartest mir lang gut und leistete der
freundlichen Einladung keine Folge.
Späler am Abend wollte er aber nach
dem .Zoo" gehen, und ging zu diesem

Zwecke die West Washington Straße
hinab. Als er an McKain'S Bildhauer
Atelier vorüber kam. sprangen Tompson
und sein Begleile? aus einer Alley hervor
und begannen auf Johnson zu schießen

Johnson zcg natürlich auch sein

Schießeisen und in wenigen Augenblicken,
und ehe die Polizei hinzukam, hatte man
etwa 10 Schüsse ausgetauscht.

Johnson erhielt einen Schuß in's Bein
und wurde inö StationShauS gebracht.
woselbst Dr. Hodges die Kugel ent
kernte. Allen . wurde ebenfalls ver

haflet, ater Tompson ist auSgeknissen.

Ehrleid.

Levi Clark ersuchte daS Gericht, die

Fzsieln, die ihn an seine. Mabel binden.
zu lösen. Madel habe mit Leuten der

niedrigsten Sorte verkehrt, und habe sich

zu verschiedenen Zeiten Ehebruch zu
Schulden kommen lassen.

Walter Kirn will seine Gattin Sarah
loS werden, und daS Gericht soll ihm

dazu behiflich sein. Sarah ist nach An

gäbe Walters ein allzu lebenslustiges
Frauenzirrmer. Sie sei in schlechter

Glsellfchast gerathen, habe ihre HauS'
Haltung vernachlässigt und ihn schließ-

lich verlassen.

Sine KtndeSleiche.

Arbeiter, welche gestern damit beschäf

tigt waren, den Abort hinter dem Hause
No. 74 Ost Market Straße zu leeren,
fanden in demselben die Leiche eineS Kin
deS. Sie begruben die Leiche, aber der
Coroner hat die Ausgrabung angeordnet,
und wird eine Untersuchung einleiten.

LewiS Hand Fire (Sztingutsher.

Die ist ein kleiner Apparat, mit einer
chemischen Flüssigkeit gefüllt, womit man
ein Feuer leicht, schnell und sicher im Ent
stehen löschen kann. Derselbe ist bequem
zu handhaben, sehr billig und nach den
Zeugnissm Derjenigen, welche ih schon
benutzt haben, vortrefflich. Agenten für
den Staat sind Fallet & Co.. 64 Nord
Pennsylvania Str. Aftent sürdie Stadt
ist Fred. Merz, Vance Block.

Der kleine Ttadtherold.

Herr Gottl. C. Krug feiert heute seinen
58. Geburtstag.

Herr CharleSRückerSfeldt. der bekannte
Spirituos:nhändler, ist heute Mittag am
Nervenfieber in seiner Wohnung, .33
Jletcher Avenue, gestorben.

Zu den besten Feuer-Verstcherun- gS

Gesellschaften deS Westen? gehört unbe
dingt die .Jranklin" von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt $320.000. Diese
Compagnie repräsentirt die .Northwestern
National von Milwaukee, Vermögen
51.007.193 92 und die .German Ameri
can von New York deren Vermögen
über t3.0S5 029 59 betrügt. Ferner re.
präsentirt sie die .Fire Association of
London Vermögen $1,0C0.000 und die
.Hannover of New Pork mit einem Ver-mög- en

von Z2.700.000. Die .Jranklin
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten bat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Aus
schlag erfolgt. Herr Herman T.
Brandt, ist Agent für dir hiesige
Stadt und Umgegend.

Letzte Nacht um 10 Uhr kamen zwei

Männer zu dem Zolleinnehmer John L.
oor an der Lafayette Pike. Derselbe

führt zugleich einen kleinen Store. Die
beiden Männer fragten erst nach der

Wohnung deS County CommWrs
Guion, und als ihnen dieselbe gezeigt
wurde, gingen sie weg, kamen
aber bald daraus wieder. Sie verlang
ten Cigarren, und als Poor sich um- -

wandte, um ihnen solche zu geben, schlu

gen sie ihn mit ein:m Steine an den

Kopf, daß er besinnungslos wurde, nah
men thm leine Uhr und tlne Anzahl G
genstände aus dem Laden und liefen da
mit davon.

aorsvOurr.

H. K. Wyman, von dem wir gestern
berichteten, daß er wegen Vagabundage
verhaltet worden sei, und daß man meh
rere Kisten Tabak bei ihm gefunden habe,
wurde unter tz1000 Bürgschaft bis moi
gen gestellt.

Con. BurnS, George Blume und By
ron Miller wurden wegen VerkausenS
verdorbener Melonen bestraft.

John Briggs und W. F. Barlow
wurden wegen Friedensstörung bestraft.

Die Verhandlung gegen die Neger.
welche, wie wir an anderer Stelle be-

richteten, gestern Abend eine Schießerei
hatten, wurde bis morgen aufgehoben.

Das Gleiche geschah mit der VerHand
lung gegen den Neger BurriS. der gestern
wegen NothzuchtSversuchS verhastet
wurde.

Qns tzen (IertStSdösen.

Kriminalgericht.
George Wright, deS GroßdiedstahlS

angeklagt, bekannte sich schuldig und er
hielt 2 Jahre StaatSgesängniß. Er
hatte ein Pferd und Buggy gestohlen.

Verschwunden.

Fred Kleinfchmidt, ein etwa 75 Jahre
alter Deutscher, der mit feiner Familie
No. 52 Maple Straße wohnt, ist seit
Mittwoch Abend spurlos verschwunden.
Damals befand er sich bei seinem Sohne
No. 222 West Washington Straße und
er verabschiedete sich indem er sagte, daß
er nach Hause gehe,

Drei Klagen aus einmal.

Stepben K. Wilson machte heute drei
Klagen gegen je I. D. d S. Eisenbahn
anhängig um die 510.000 für seine am
24. Juni 18&4 auf einer Brücke zu

HaughSville von einem Eisenbahnzuge
überfahrene Frau und zwei Kinder zu
erlangen.

VanoerrnttS.

A. F. Miller. Anbau an HauS an
Vermont zwischen Nailroad und Spring
Straße. 5200.

John Schier, Cottage an Ecke New
Pork und Rallroad Str. $1200.

iar Das Base.Ball.Wettspiel zw!
scheu den Wholesale und Retail.Flei
schern wurde abermals von den Letzteren

gewonnen.
Um aute. uverläisiae Stiefel und

Schuhe zu kaufen, begebe man sich nach
dem Schuh-Palas- t, dort erhält man im
werden Werth für sein Geld. No. 3 Ost
Washington Straße.

kS" DaS SommernachtSfest der Lyra
sindet nicht., wie erst bestimmt, nächsten

Mittwoch, sondern nächsten Dienstag
Abend statt.

tST Die Anwälte Dowling'S beab
sichtigen in der Circuit Court um einen
EinhallSbefehl gegen den Stadtrath ein
zukommen, um denselben an der Fort
setzung deS Verfahrens gegen ihn zu
hindern. Wenn es gelingt, die Ge
schichte bis zum Januar zu verschleppen
dann ist ja der Nummel vorbei.

?kn leben LebienSkeruk hrfinnrn
jene peinigenden Krankheiten. Neuralgie
uno scyenmatlSmu. ern. ,e relper
tiren weder Alter notd Stelluna. und
Jung und Alt. Reich und Arm fühlen
ivre vosartlge Ulkacht. Ale medizinische
Wissenschaft bat unbestreitbar dargethan,
daß diese Krankheiten einem unregel
mäßigen Zustande deS BluteS entsprin
aen. AtdlovboroS durcklorlckt den Le.
benöstrom und wo eS giftigen Substanzen
beaeanet. werden sie scdleunia autat
trieben, was zur Folge ht, dab jedem
Tdeue des menicyllchen Körpers neue
Gesundheit zustießt.

tZJ Unsere Staatsbeamten reden viel
und handeln wenig. Sie drücken sich

um die Polizeicommisiion'Angelegenheit,
wie die Katze um den heißen Brei.
inzwischen aber schwaden sie weit meb?
als sie sollten. Staatssekretär MyerS
sprach sich gestern dabin auS, daß
Herr McMaster ein ganz ausgezeichneter
Mayor ti, und daß er. der StaatSsekre
tär sür Durchführung der Gesetze sei.

0 Der Postmarkenverkäufer in der
Postossice ist etwaS empfindlich, dafür ist
er auch ein Reverend. Heute Vormittag
verlangte ein Herr Postmarken und hatte
dabei die Cigarre im Munde. Der seist
liche Postmarkenverkäufer hieß ihn die

Cigarre wegthun, waS verweigert wurde
Darauf sagte der geistliche PostNarlen
Verkäufer zu dem Herrn, daß er ihm keine

Marken geben werde, venn er die Cigarre
nrcht weg thue. Der Herr erklärte dem
geistllchen Vostmarkenverkäuser. daß er
sich den Henker um ihn scheere, daß dies
ein öffentlicher Platz sei, und daß er seme

Marken baden volle. Der geistliche Herr
brummte EtwaS nicht in den Bart,
denn er bat keinen, auch war eS

wahrscheinlich kein Fluch, denn fluchen

wird ein geistlicher Postmarkenverkäufer
natürlich niemals, aber er gab die

Marken der. und sucdtelte mit dem

Taschentuch nach dem Rauch der Cigarre
' de Andern.

einzige Fabrikanten.

C

Wes Eo!nzmnn.
Importen dsn

Thee und Kaffee !

5 WateS House Block,
und

165 OS Sasbwgton Straße.
Wholesale und Netail.

JT 150 Läden in den Ver. Staaten.

M zf I ßc 0.'

3nbta$aifc, Ind., 21. Auzust 1335.

LIn ttnsere Leser!

Wir suchen unsere Lese? alle Unre-gelNäigkei- ten

in Bezug auf Ablieferung

der .Tridüne" un3 so schnell sie mög

itzulheilkn.

Civttstaudsregister.
, zzsNZ:: Rin find die deß

ut nuuii.)
Geburten.

Auzust Stake, 2 Mädchen, 16. Aug.
Joöu Butlien, Mädchen. 18. Aug.
P. T. Grant. Knabe. 19. Aug.
H. A. Crane, 5?nabe, 13. Aug.
Green Dixon, Knabe. 20. Aug.
Grant O'Neilky, Knabe, 13. Aug.

H e i r a t b e n.
Harry M. Mahe mit Linia D. VoutZ.

Henry Nevinan mit Mathilda Cohn.
Fönest L. Gase mit Maggie Thompson.

Todesfälle.
Jesste Helfer. 11 Jahre. 13. Aug.

Dyptherie 31 Newman Straße
&-- Heute Abend ist Schulrathk

sifcung.
rcfce Reduktion in Sommer

Stiefel und Schuhen im SSuh-Palas- t.

No. 3 Ost Washington Strafe.
z&-- Wm. Waugh wurde von Squire

Jeidelman von der Anklage btZ Tragens
veeborger.er WafftN freigesprochen.

f Scharl2chfteder245 Nord David
son Strome. 593 West MorriS Straft
und 119 Pendleton Pike.

Sitzende Leb-nSkoei- se dringt Blut-stoSun- z.

Gedrzucht Dr. Aug. König'
Hamburger Tropfen, und fcnS Blut wird
siede? clrcul'.ren. In allen Apotheken
zu haben.

tzT Dr. P. H. Jameson wurde alZ

Vormund über Thkodore Horton er

nannt.
t& Con BurnS und George Vlum

wurden verhaftet, weil sie vikdotbene
Wassermelonen verkauften.

Der Hol;stall hinter dem Hause

Na. 323 Ost torali Straße wurde
gestern Nacht durch F:uer zelstöet.

Schaden 550.

ffrau Tschentsche? hat ihr Kosthauö
nach No. 153 Ost Ohio Siraße. öcZe

Alodama Sliae verlcgt. Junge Leute.
selcde Kost unt Wodr.una tucken. rcrr
den daZetcst auZ's Bist: akkommodirt uat
finden eine anensdme Heimath.

t" Gouverneur Gray erhielt ein

BegnzdigllnzSzeZch su: Om:r T. Bai
leg, welcher in 1871 Thomas Harrison
in Frsnklin Count? ermordet hat.

XZS-- Ethtl. die kleine Tochter des

Polijisten Conkling.Ns. 419 West Pratt
Straße wohnhaft, wurde vorgestern
vom Sonnenstich getroffm und befindet
sich in !:it,schem Zustand. .

Dlc Merrill Pump Co.,
220 S. Meridian Str., fcr- -

tiqt alls Sorten Pumpen uud
Driven Wellö (Nöbrenbruu-nen- )

an. Reparaturen aller
Arten in diesem Fache eine
Specialität. Arompte und
billige Arbeit. DaS einzige
deutsche derartige Geschäft
in dsr Stadt.

Cbarlcö Ärauß,
Geschäftsführer.

Telephon ÄUJ.
Z2T C. A. Richardson & Co. haben

gegen ChaS. Kceitlein und dessen Asstg-ne- e

Philip Gzpen .eine Replevinklage
anhängig gemacht. Sie verlangen die

HerauZgade von Schinken und Schwei
nefchmalz im Werthe von $300.

Li?" John Hunt erlangte einen tem

polaren Einhaltsbesehl. dak E. B. Fra
zier, F. M. Pzckard. Marcu Frazier
und dessen Frau die Esitgsabrik am Süd-end- e

der West Straße nicht betreten
dürfen.

Ein Reporter der Daily Preö
L?:ing!on. Ky, wurde von Herrn John
i. Bruce, Beamter in der United SlateS
Revenue Collector'S Olfice. benachrich'
tigt, bafe er für mehr als sieben Jahre
schrecklich am Rheumatismus im Aenkel
gelitte habe und nicht im Stande war,
den Fuß aus den Boden zu setzeu. Nach
dem er fast alles, woran nur gedacht
mrhn fnnnt nrnMtfi nnrt.mrtnfc'f g)r 3

hatte, machte er einen Versuch mit St.
Jakobs Oel. klches ihn in kurzer Zeit
feilte.

iKJ Frank Weaver, der unter der

Anklage des PZerdediebstahlS steht, ist

abermals von Richter Clark unter dem

Versprechen entlassen worden, dak er

sofort den Staub von Indianapolis von

seinen Füßen schüttele. Der Nichte? war

gar nicht geNtigt. den Burschen aber- -

malZ gehen zu lassen, aber Herr ChaS.
Kregelo bat so inständig für ihn. daß er
ihn schließlich srei ließ. Herr ttcegelo hat
Weaver mit eineA Neisebillet und Geld
versehen.

soeben erhalten.

Aavdö zum

halben Preise.

Stickereien
ZU 12 1)2c per Aard,

zu 13c perAard,
zu 2Sc per Fjard,

zu 30c per Jard.
Die größte BargamS, welche je

offenrt wurden.

yreMCo.
Nächsten Sonntag Morgen ver

anstaltet der Männerchor eine Ercursion
nach Cincinnati.

es-- B. F. Gardner. der Thermo
meterschwindler, welcher angeblich durch
Mithülfe der SheriffStochter auS der

Jail zu Danville, HendrickS Co. ent-floh- en

ist. wurde gestern in St. Louis
wieder festgenommen.

Zwischen dem Tag. Porter JameS
Veauchant und dem NachtPorter Frank
NsgerS im English Hotel entstand gestern
Nachmittag ein Streit, weil der Eine
dem Andern zu viel Arbeit zumuthete.
Beauchant wollte mit einem Meißel auf
seinen Gegner losschlagen, wurde aber
von den AufwÄrtern daran gehindert.
Spät am Abend kehrte er mit einer
Pistole in'S Hotel zurück, und nur dem

Eingreif: des ClerkS Kleider ist eS zu

zuschreiben, daß eine Schießerei verhin
de7t wurde.

3lbcrft O. Can und Martha
Ewan wurden im Oktole? 1874 geschie

den. Damals erhielt die Jrau die beiden
ttinder und $850 Alimente zugesprochen.
Nun ersucht sie Ober das Gericht, die Ali
mente auf $2000 zu erhöhen. Sie sagt
in ihrer Petition, daß eines der beiden
Kinder damals gestorben sei, daß sie aber
am 13. April 1875 einem Kinde daS 2f
ben schenkte und daß sie nicht im Stande
sei für die Ernährung und Erziehung der
beiden Kinder zu sorgen. Albert Ewan
verdiene aber so viel sie wisse genug, um
ausreichend sür die Kinder zu sorgen.

Aeue WirtWaft.
Dem Publikum im Allgemeine und speziell de

Bewohnern der Südseite diene hiermit j Nachricht,
a ich meine neue Wirthschaft an der ,

Ecke von Ost Str. und Lincoln Lane
öffnet habe.

Weine Freunde und. Bekannte, sowie lle die es
werden wollen, find um ihre gef. Kundschaft ersucht,
und! wird mir jederzeit zu vergnüzen gereichen,
sie mit frische Bier, besten Clgarren und aulgewSHU
ten Setränke cuf'l ufmerksamste zu bediene.

Achtungsvoll,

John Eberhardt.

Sentrak Garten !

- N.O.Ecke Washington tu Eaststr.

Der angeuebmke u. kühlste
UnterraltungSplat in der
Otadt für Familien.

Die besten Getränke u. Or--

frischungen werden stetS ver"
abrelcht.'

Jederzeit kalte Speisen.

?eter äFnvr,
Eigenthümer.

IIkÄeleWsZ
berühmter

KNS - fft-fi- '

absolut rein und der Sefte im Markte.

Dieser Sssig wird t Quart.Krüzen erkauft und
wir geben mU jedem rüg ein Geschenk. Die Se
schenk bestehen aul filberxlattirten Lasters. Cg und

Thlöffl, Viefser und (Säbeln. (Slalmaarcn, 5Ca

fchentüchern, Linden, Bilder, Schmucksachen u. s. .
Die geschieht ,um Zwecke der Reklame

VrelS per Krug .... 10 GW.
Vei allen Groeers zu haben.

Deutsches

Kl?VHiSwS y

V. 18 V Siraße.
. Vchöne Zimmer; gute Koft ; aufmerksame

Bedienung:

Preis: $3.25 per Woche, Kost oh?

LsgiS 52.76 per Woche.

Sregelo & Whitsett, Leichen -- BeftsttLV,
Lo. 77 Nord Delaware Straße,

ET Wir derkanfea SZrge billiger, oll irgeud eine andere Firma der Ttat.;.

t& Wir erhalte Leichen bx gutem Zustande, ohne Eis zu gebrauchen.

Die seiuyeo Waaren, die iu uuserer Brade emacHt werde.

F. W. Flanner, John Sommswn,

Beichenbeftatte?.
Jo. 72 Aord Illwois Straße, Ds. 72.

Telephon. Kutschen sür alle

SpeziKlMeVSKwf!

tUmW
für 13 17jährige Knaben, werden

(Jute Moleskin Hosen

9S Cents. Unser

ORIGINAL EAGLE CLOTHING COMP.,
No. 5 S 7 West Wasbiugton Straße.

Dr. H. Ö. Pantzer,
Office und Vshnnns : $

4S5 Sladlfcon A.ironuo
,chfto: crI ck fiiblj 8

sittsz , 2 M X U5r.- -. 5, ttnTliil
?. ?e!k?dosZL?.

1Tiify
Dampf-Waschere- i,

160 Vord ?elae Str.,
nahe der ViassachuZetti Le.

KIDD, . izeuthüme?.

Vorzüglich: Lrbeit!
Prompte MNeferung

T. W. GeschästSsührer.

ftnBo5ang mtton xi4 Um

ften versah gerewtt. sftkZze per er.

Mn sofort skhrt.

?titpbon ISK,

Indianapolis

WlSfföV Gl?MV.
No. 2S Süd Pennsylvania Str.

u die Zabl unserer Eonsumeten zu eerkhren.
erden tr Straien und LardarbeUe ,u b uentl

x Ft rttcht und , mU X 3 lttrSjr.
WasZer.Rat : H,u tt 8tm,r 5 per Jhr:

UM wettere ftirnrntt 1 xer Jtt?; adettmners Z

Jahr; Wate?, loset ZS x,t Zchr. Saf'r reir
und besser l Oellssr.

Glitn äherer SuIkunst, Lktdt)unng Ut Ossser,
Ktruvg s. s,che a ia Ux CfsUt r.

McsßJl MaaUe l
& 53 Süd Telavcre etraß

'

Dak größte, schönste . iltefte Lokal in der Statt
Eitränte aller Art, sowie fxltt e;eU(n.-C- ar

ügilche Ledu,.
Die xracht?S gerichtete $ac ftelt rreie,04n und Prlratk ;ux tüaeg r?? ti-i-z, Ztrs

leiten und Ztksckut!uz,n ucli: tftta
gungtn zr fctt!iuag- -

Jacot Boo, CefplsiU.
s

X
. . .X.


